
 
 

Kleine Fahne auf Filmoplast 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

    
    
    
    
    

  
 

    
    

  
 

Entwurf und Ausführung 
Susanne Rosensträter 

Schwierigkeitsgrad:   + 
 
Schwierigkeitsgrade: 
+          einfach 
++        mittel 
+++      anspruchsvoll   
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Materialangaben :   
• 0,20 m FILMOPLAST      (Rollenbreite 50 cm) 
• 1 Spule RAYON  in Grün, Blau und Rot    
• Reste von Seidenstoffen in verschiedenen Farben (siehe Foto) 
• 0,10 m Vliesofix   
• verschiedene Reste von Handstickgarnen oder dünner Wolle 
• 0,40 m schwarzer Stoff für die Rückseite 
• ein fertiger Drahtbügel oder Draht zum Herstellen des Bügels 
 
 
Produktinformationen:  
 
Garn: 
RAYON:  ein universelles  Maschinenstickgarn aus 100% Viskose, das auch für Zierstiche und 
dekorative Quiltlinien  verwendet werden kann. 
 
Stabilisator: 
FILMOPLAST:  ein selbstklebendes Stickvlies. Die klebende Seite ist mit einem karierten 
Trägerpapier abgedeckt, das zur Weiterverarbeitung abgezogen wird. 
 
Größe:    ca.11 x 36 cm 
 
Hinweis:  
Siehe auch Lehrgang „Streifenrecycling“ auf der Homepage www.sulky-international.de 
 
 
Zuschneiden:  
Filmoplast   12  x  35 cm  
Stoffstreifen    zwischen 1,5 und 3 cm Breite und ca. 12 cm Länge 
    für die Streifenfläche auf Filmoplast 
Quadrate   zwischen 3 x 3 und 6 x 6 für die Felder im unteren Bildteil 
Rechtecke   3 x 6 cm für den hellen Weg in den Feldern 
 
Tipp: 
Die Streifen und Rechtecke nicht mit Hilfe des Lineals zuschneiden, sondern frei mit dem 
Rollschneider oder mit einer Schere, so dass die Kanten nicht zu glatt verlaufen. 
          
 
                                          
Arbeitsschritte  
 
1. Schritt  
Für die Streifenfläche FILMOPLAST  im Hochformat so hinlegen,  
dass das karierte Trägerpapier nach oben zeigt. 
Von der oberen Ecke aus ca. 1/3 des Trägerpapiers abziehen,  
ggf. die Ecke des Trägerpapiers mit einer Stecknadel anheben. 
An der Kante beginnend, die Streifen mit der rechten 
Stoffseite nach oben direkt auf das selbstklebende 
FILMOPLAST  auflegen. 
Die Stoffränder leicht überlappend (ca. 2mm)  
dachziegelförmig übereinander legen. 
Die obere Hälfte des Bildes mit den Streifen gestalten. 
 
 
 



2. Schritt  
Für die untere Hälfte des Bildes erst die Patchworkfläche nähen und diese dann komplett auf 
das FILMOPLAST kleben.  
Dafür die Quadrate und Rechtecke unregelmäßig schneiden und wie auf dem Foto 
aneinanderlegen, es soll die Wirkung entstehen, dass der „helle Weg“ über die Hügel und 
Felder läuft. 
Sind alle Felder angeordnet, zunächst die waagerechten Teile und dann die senkrechten 
Reihen aneinander nähen. 
 
3. Schritt  
Abschnitte der dünnen Wolle oder des Handstickgarns über die offenen Stoffkanten entlang 
der Streifen legen. Farblich passendes Rayon einlegen und mit einen kleinen Zickzackstich 
die Wolle fixieren. Die Felder mit verschiedenen Garnen mit Linien, Knoten und Wellen 
verzieren. 
 
4. Schritt  
Seidenreste auf Vliesofix bügeln.  
Große und kleine Rechtecke für Häuser und Türen ausschneiden,  
Für das Dach einen Halbkreis schneiden  
und für die Bäume Ellipsen wählen.  
Die Sonne als Kreis schneiden. 
Das Trägerpapier vom Vliesofix abziehen, 
die einzelnen Elemente arrangieren  
und durch Bügeln fixieren. 
 
5. Schritt  
Auf die offenen Stoffkanten der größeren Applikationsteile  
ebenfalls Wolle aufnähen, für kleinere Teile,  
wie z.B. eine Tür, nur einen Zickzackstich zum Versäubern wählen. 
Die Baumstämme und Äste ebenfalls aus Wolle formen und festnähen. 
 
6. Schritt  
Das Bild auf 9 x 32 cm  zurechtschneiden.  
Aus schwarzer Seide 3 cm breite Streifen schneiden und ringherum annähen. 
Mit schwarzem Stoff verstürzen, dabei die obere Kante zum Wenden geöffnet lassen. 
ULTRA STABLE   auf 10  x 33 cm zuschneiden und zur Verstärkung in die entstandene 
Tasche schieben. 
 
7. Schritt  
Für die 6 Prärie-Points Quadrate in der Größe zwischen  5,5 x 5,5 cm   und 3 x 3 cm in 
verschiedenen Farben zuschneiden. 
Jedes Quadrat diagonal falten,  
so dass ein Dreieck entsteht.  
 
Das entstandene Dreieck wiederum  
diagonal falten. 
Die offenen Stoffkanten liegen nun  
alle übereinander und können  
mit in die Nahtzugabe gefasst werden. 
 
 
8. Schritt  
An der oberen geöffneten Kante die Nahtzugabe nach innen klappen. Die Prairie-Points nach 
Belieben anordnen und knappkantig absteppen. 
Auf der Rückseite einen schmalen Tunnel von Hand annähen. 
 



9. Schritt  
Für die seitlichen Verzierungen ULTRA STABLE  in Rechtecke von 4 x 13 cm schneiden. 
Mit der Klebeseite auf Seide bügeln. Auf die Rückseite die gleiche Seidenfarbe mit Vliesofix 
aufbügeln. 
Daraus Dreiecke schneiden A: obere Breite 3 cm,   Länge 12 cm 
             B: obere Breite 1,5 cm, Länge 6,5 cm 
Mit einem Zickzack-Stich umnähen. Dickes Stickgarn rundum mit der Hand so annähen , dass 
es in der Spitze endet. 
Die Enden verknoten und ausfransen. 

  Als Aufhängung kleine Schlaufen anbringen und ggf. weiter verzieren. 
 

10. Schritt  
Für die Aufhängung einen fertigen Bügel verwenden oder mit Hilfe einer Spitzzange aus Draht 
(1,2 mm) selber biegen. 
Mit schwarzer Farbe aus der Sprühdose einfärben. 
 
 
 
 
 
 
 


